
A b s e n d e r :

CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 212 21-15899-01
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Optimierung der Schaltung an der neu eingerichteten Ampelanlage 
Sachsendamm
Änderungsantrag zum Antrag 21-15899
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
06.05.2021

Beratungsfolge: Status
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Beschlussvorschlag:
Beschluss:

Die Verwaltung wird gebeten, durch geeignete Maßnahmen an der Kreuzung 
„Sachsendammbrücke“ für einen besseren Verkehrsfluss und damit für eine Entlastung der 
Verkehrswege der Stadtteile Melverode und Heidberg zu sorgen. Insbesondere sollen dabei 
die Ampelschaltung, verkehrliche Entlastungen im Umfeld (sofortige Öffnung des Kreisels an 
der Leipziger Straße, Höhe HEH) sowie technische Maßnahmen (zum Beispiel der Einbau 
von Induktionsschleifen auch auf dem Schlesien- und dem Sachsendamm) in Erwägung 
gezogen werden.   

Sachverhalt:

Dieser Änderungsantrag bezieht sich auf folgenden Antrag: Optimierung der Schaltung an 
der neu eingerichteten Ampelanlage Sachsendamm -
 https://ratsinfo.braunschweig.de/ri/vo020.asp?VOLFDNR=1020473&noCache=1 .

Die Verkehrssituation seit Einrichtung der Ampelanlage auf der Sachsendammbrücke ist 
Tagesgespräch im gesamten Stadtbezirk. Seitens der Verwaltung wurde dem Bezirksrat 
durch die Einrichtung dieser Ampel eigentlich eine Verbesserung der verkehrlichen Situation 
prognostiziert. Diese können wir jedoch nicht erkennen – im Gegenteil. Der Verkehr staut 
sich täglich vor allem aus Richtung Melverode aber auch zeitweise aus dem Heidberg 
kommend. Der Schlesiendamm gleicht einer Warteschlange im Drive-In, mitunter benötigt 
man bis zu 10 Minuten, um die Ampelanlage zu überwinden. Diese Zeiten haben wir selbst 
gemessen und auch viele Bürger bestätigen uns ähnliche Beobachtungen. Deshalb ist der 
Ursprungsantrag der SPD-Fraktion grundsätzlich richtig und zu begrüßen. Über eine erste 
Problembeschreibung kommt er jedoch nicht hinaus, wir präsentieren aber bereits klare 
Lösungsansätze, die nach einer oberflächlichen Rücksprache mit der Fachverwaltung als 
praktikabel bewertet werden.

Als erste Maßnahme soll eine sofortige Öffnung des Kreisels in Melverode erfolgen, um von 
dort wieder stadteinwärts fahren zu können. Die Sperrung als reine Vorsichtsmaßnahme für 
die Baustelle im Autobahnkreuz, gehört aufgehoben. Neben der Ampelschaltung müssen 
auch weitere Maßnahmen wie die verbesserte Passierbarkeit weiterer Straßen in der 
Umgebung sowie die Installation von Induktionsspulen in die Fahrbahn auch auf dem 
Schlesiendamm und dem Sachsendamm angegangen werden, so wie sie sich bereits in den 
dortigen Autobahnabfahrten befinden.

Die weitere Begründung erfolgt mündlich.
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gez. 
Felix Nordheim

Anlagen:
keine
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